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Landesliga Ost 

Sonntag 24.10.2021 15.00 Uhr 

FC Viktoria I gegen SV Reiskirchen 
  

Bezirksliga Homburg Sonntag 24.10.2021 13.15 Uhr 

FC Viktoria II gegen ASV Kleinottweiler 
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Grußworte unseres 1. Vorsitzenden 
 

 

Liebe Sportfreunde, 

 

ich begrüße Sie zu den Heimspielen unserer 2. Mannschaft gegen den ASV 

Kleinottweiler und unserer 1. Mannschaft gegen den SV Reißkirchen. 

 

Unsere Zweite konnte im letzten Heimspiel am „Kerwe-Wochenende“ einen 

wichtigen Derbysieg gegen den TuS Rentrisch feiern. Der Erfolg gegen ei-

nen direkten Konkurrenten im Abstiegskampf war auch wichtig für die Moral 

für die kommenden Aufgaben. Dies zeigte sich im darauffolgenden Aus-

wärtsspiel bei der SG Ommersheim/Erfweiler-Ehlingen, wo die Gastgeber 

mit 4:1 bezwungen wurden und wir dadurch nach Punkten mit Ommersheim 

gleichzogen. 

 

Im Heutigen Heimspiel gegen den ASV Kleinottweiler wird es sicherlich 

ganz schwer etwas Zählbares im Betzental zu behalten. Sollten wir perso-

nell wieder mehr Alternativen haben und an die Leistungsgrenze gehen, 

wird aber auch dies nicht unmöglich sein. 

 

Auch unsere 1. Mannschaft konnte die „Kerb“ erfolgreich gestalten. Zwar 

war der Sieg gegen die SG Bliesgau sicherlich kein Augenschmaus, aber 

die 3 Punkte wird uns niemand mehr nehmen. Leider mussten wir danach 

beim in den letzten Wochen erstarkten Genclerbirligi Homburg eine Nieder-

lage hinnehmen, wodurch die Mannschaften im Tabellenkeller weiter zu-

sammenrückten. 

 

Unsere heutigen Gäste aus Reißkirchen sind schwer einzuschätzen. Hier 

werden sicherlich die Tagesform und die taktische Disziplin über Sieg oder 

Niederlage entscheiden. 
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Unsere Damenmannschaft machte vor zwei Wochen die „Kerb“ perfekt, 

nach dem sie Borussia Spiesen mit 6:1 besiegen und den ersten „Dreier“ 

verbuchen konnte. Letzte Woche und heute haben unsere Mädels spielfrei. 

 

Die Alten Herren der Viktoria kann man nach den letzten Spielen wohl als 

Stadtmeister bezeichnen. Nach einem Sieg in Rentrisch, dem Unentschie-

den gegen Rohrbach und dem spektakulären 6:3 Sieg gegen Hassel ist man 

die Mannschaft der Stunde in St. Ingbert. Auch bei der gelungenen „Kerwe-

tour“ mit über 30 Personen waren wir in St. Ingberts-Kneipen klar das „be-

stimmende Team“. 

 

Ich hoffe, dass wir heute zwei spannende und faire Spiele sehen werden 

und wünsche unseren Gästen einen schönen Aufenthalt im Betzental. 

 

Alexander Jene 

1.Vorsitzender 
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C-Jugend 
 
 

Spitzenspiel am vorletzten Spieltag 

 

Ein richtungsweisendes Duell stand am vorletzten Spieltag der Quali-

Gruppe für unsere C-Junioren an. Gegen den bis dahin ungeschlagenen 

Tabellenführer FV Neunkirchen mussten Punkte im Aufstiegsrennen her. 

Durch die Niederlage gegen Elversberg war ein weiterer Ausrutscher ver-

boten. 

 

Die Mannschaft zeigte sich bereits vor Spielbeginn fokussiert und trotz gro-

ßer Personalsorgen bereit für das Spiel. Der FVN spielte wie erwartet sehr 

körperbetont und beschränkte sich auf Einzelaktionen sowie lange Bälle. 

Die jungen Viktorianer waren vom Start weg wach und konnten erste An-

griffsversuche klären. Durch gezieltes, frühes Pressing war es sogar mög-

lich zu ersten eigenen Chancen zu kommen. Früh war klar, ein Tor für den 

FCV liegt in der Luft. Durch eine starke Flügelaktion von Ben Schaller 

konnte in der Mitte Torjäger Benny Chabaane nach Flanke zum 1:0 eindrü-

cken (20.). Anschließend setzte die Mannschaft die Abwehrreihe des FVN 

dermaßen unter Druck, dass diese kaum Entlastung schaffen konnte. 

Zwangsläufig führte eine großartige Pressingsituation zu einem Elfmeter für 

den FCV, den Ben Schaller sicher in der 27. Minute verwandeln konnte. 

Wenige Minuten später erhöhte Giannino Miceli gar zum 3:0 Pausenstand. 

 
Es war klar, der FVN würde mit viel Wut und Druck aus der Halbzeit kom-

men. Leider konnte der FCV nicht vollends dagegenhalten und so verkürzte 

der FVN per Doppelschlag binnen weniger Minuten auf 3:2. Doch die Vikto-

rianer bewiesen Charakter. Mitten in der Aufholjagd des FVN vollendete 

Ben Schaller einen sauber gespielten Konter zum vorentscheidenden 4:2 in 

der 67. Minute. In der Nachspielzeit konnte der FVN lediglich das Tor zum 

4:3 nachlegen, eine Gefahr kam aber nicht mehr auf. 
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Mit diesem tollen Ergebnis sicherte sich der FCV den 2. Platz in jedem Fall 

und konnte sogar aus eigener Kraft, mit einem Sieg gegen Borussia 

Neunkirchen, den ersten Platz erringen und so den Direktaufstieg erreichen. 

 

 

Schützenfest zum Abschluss 

 

Am letzten Spieltag kam die Borussia aus Neunkirchen ins Betzental. Die 

Vorzeichen waren klar: Mit einem Sieg ist der 1. Platz gesichert. Und genau 

das war das Ziel. 

 

Mit personeller Not ging es in die letzte Partie, viele Spieler waren erkrankt. 

Glücklicherweise konnte Unterstützung aus der D-Jugend gefunden wer-

den. Die Zuschauer sahen ein einseitiges Spiel. Der FCV dominierte ohne 

große Mühe und erzielte Tor um Tor. So stand es zur Pause bereits 8:0, 

meist durch Fernschüsse. Dies repräsentierte das Spielgeschehen gut. Der 

FCV war dominant, aber meist etwas zu ballverliebt und es mussten Einzel-

aktionen herhalten. 

 

Nach der Pause plätscherte das Spiel vor sich hin. Der FCV zeigte Unkon-

zentriertheiten und ließ die Borussia zu zwei Ehrentreffern kommen. Für die 

Aktion der Partie sorgte Mubarek Kryezi, der uneigensinnig nach tollem Solo 

den Ball für D-Jugend Spieler Finn Stolz überließ, sodass dieser sein De-

büttor erzielen konnte. Eine tolle Geste, die auch bei allen Zuschauern und 

Anwesenden für Applaus sorgte. Es ist auch bezeichnend für die Mann-

schaft. Denn die Truppe wuchs im Verlauf der Saison zusammen und aus 

guten Einzelspielern wurde eine Mannschaft. So muss es weitergehen. 

 

Nach dem Spiel war dann auch noch klar, der 1. Platz führt zum Direktauf-

stieg in die Bezirksliga. Ein super Erfolg für den FCV und die gesamte Mann-

schaft, die sich dies auch erarbeitet hat. Nun sollen die Weichen für den 

weiteren Verlauf gestellt werden. 

 
Jonas Kalmes 
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A-Jugend 
 
 

Spielbericht SV Kirrberg - SG Viktoria St. Ingbert 
 
Am 7. Spieltag der Kreisliga Ostsaar spielte die A-Jugend Auswärts gegen 

den SV Kirrberg. Nach zwei aufeinander folgenden Siegen sollte an diesem 

Nachmittag der nächste 3er folgen. 

 

In der ersten Hälfte spielte sich das ganze Geschehen in der gegnerischen 

Hälfte ab und unsere Mannschaft erspielte sich viele Torchancen, von de-

nen jedoch viele ungenutzt blieben. Das 1:0 für den FCV besorgte schließ-

lich Tom Nowacka in der 19. Minute per Kopf. In der 36. Minute legte Asim 

Altayeb mit einem schönen Dribbling nach und so ging es mit "nur" 2 Toren 

in die Halbzeit. Es hätte deutlich höher stehen müssen. 

 

Als bestes Beispiel dafür steht ein verschossener Elfmeter von Shayan 

Tajali. 

 

In der zweiten Halbzeit nahm das Spiel den gleichen Verlauf. Trotz vieler 

Wechsel verlor unsere Mannschaft nicht ihren Fluss und erzielte in der 49. 

Minute in Person von Gonzalo Merino Rosell das 3:0. Im weiteren Spielge-

schehen ließ die Mannschaft etliche 1000%ige Chancen liegen ehe sich 

Shayan Tajali mit einem Doppelpack in der 60. und 80. Minute, doch noch 

in die Torschützenliste eintragen konnte. Seine beiden Tore bedeuteten 

gleichzeitig den 0:5 Endstand und einen verdienten Auswärtssieg. 

 

Daniel Rubeck 
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Spielbericht JFG Königsbruch – SG Viktoria St. Ingbert 
 
 
Am Dienstag den 12.10.2021 trat unsere A-Jugend zum Auswärtsspiel bei 

der JFG Königsbruch an. Aufgrund einer Erkältungswelle und einigen Re-

konvaleszenten musste man auf Unterstützung aus der B-Jugend zurück-

greifen, um mehr als nur einen Wechselspieler auf der Bank zu haben. Mit 

einem Sieg könnte man mit dem Tabellenführer aus Neunkirchen nach 

Punkten gleichziehen. 

 

Das Spiel fand jedoch keinen guten Beginn für unsere Elf. Bereits in der 

zweiten Spielminute ließ sich unsere Viererkette von einem langen Ball 

durch die Mitte düpieren und der gegnerische Stürmer vollstreckte alleine 

vor unserem Torwart zum 1:0 für die Hausherren. Von diesem frühen 

Rückschlag geschockt, fanden unsere Jungs nicht so recht ins Spiel und 

man hatte die ein oder andere knifflige Situation in der Abwehr zu überste-

hen. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit konnte sich die Mannschaft 

jedoch fangen und besann sich mehr und mehr auf die eigenen Stärken. 

Man spielte sich ein ums andere Mal nach vorne durch, lediglich der letzte 

Pass zum Torabschluss wollte einfach nicht gelingen. So ging es mit dem 

1:0 Rückstand zum Pausentee. 

 

Nach dem Seitenwechsel zeigte die Halbzeitansprache des Trainers sofort 

Wirkung. Nach einer Balleroberung im Mittelfeld und einem schönen 

Steckpass durch die gegnerische Abwehrreihe, konnte Asim Altayeb den 

1:1 Ausgleichstreffer erzielen. Das Glück währte jedoch wiederum nicht 

lange. 

 

Lediglich acht Minuten nach dem verdienten Ausgleich traf Kevin Stein-

mann bei einem Rückpass zu Torhüter Luca Palermo leider nicht nur den 

Ball, sondern auch den Walmohrer Kunstrasen. Das verunglückte Zuspiel 

landete bei einem Angreifer der Heimmannschaft, der sich nicht zweimal 

bitten ließ und am machtlosen Luca vorbei, zum 2:1 einschob. 
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Von diesem erneuten Rückstand galt es sich nur erst einmal wieder zu er-

holen. 

 

Die Mannschaft steckte jedoch zu keinem Zeitpunkt auf und fand erneut 

zurück ins Spiel. Ähnlich wie bereits im ersten Durchgang erspielte man sich 

mehrere gute Gelegenheiten. Es gelang phasenweise sogar den Gegner in 

der eigenen Hälfte einzuschnüren. In den letzten 20 Minuten der Partie warf 

die Mannschaft alles nach vorne, um doch noch den mittlerweile verdienten 

Ausgleichstreffer zu erzielen. Folgerichtig kamen die Gastgeber zu mehre-

ren Konterchancen, welche jedoch allesamt entweder durch unsere Ab-

wehr, durch den gut parierenden Torhüter Luca Palermo oder durch eige-

nes, spielerisches Unvermögen, nicht zum Erfolg führten. 

 

Kurz vor, dem etwas verfrühten, Abpfiff der Begegnung gab es noch einmal 

einen richtigen Aufreger: Asim Altayeb setzte sich im Strafraum der Heim-

mannschaft gegen mehrere Gegenspieler durch und schoss aus kurzer Dis-

tanz auf das Gehäuse. Mit einem blitzartigen Reflex riss der Torhüter der 

Hausherren die Arme hoch und konnte so den strammen Schuss noch an 

die Latte lenken. Es sollte wohl einfach nicht sein…. 

 

Fazit: Durch zwei unnötige Geschenke wurden die drei Punkte verspielt, 

dennoch hat sich die Mannschaft zu keinem Zeitpunkt aufgegeben und um 

den Sieg oder zumindest den Ausgleich gekämpft. Mit dieser Einstellung 

wird man sicher noch viele erfolgreiche Schlachten schlagen. 

Benjamin Neupert 
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FC Viktoria 09 St. Ingbert – Aktive 
 

 

2. Mannschaft 
 
 

„Wemm is die Kerb? – Unser!“ FCV ll – TuS Rentrisch 
 
Bereits am Samstag den 09. Oktober trat unsere zweite Mannschaft zu ih-
rem „Kerwespiel“ gegen die TuS Rentrisch, einen direkten Konkurrenten 
im Kampf gegen den Abstieg, an. Ein Derby an der „Kerb“, kann es etwas 
Schöneres geben? 
 
Das Spiel begannen die Mannschaften zunächst abwartend. Man merkte 
den Akteuren auf beiden Seiten an, dass es um mehr als nur den Derby-
sieg ging. Bedingt durch einige Unkonzentriertheiten in der Hintermann-
schaft kamen die Gäste aus dem St. Ingberter Vorort zu mehreren guten 
Gelegenheiten, die jedoch allesamt von Torhüter Sascha Heimann ent-
schärft wurden. In der 26. Minute erzielte FCV-Torjäger Tim Klein die 1:0 
Führung für unsere Zweitvertretung. Diese konnten die Rentrischer, quasi 
mit dem Pausenpfiff, wieder ausgleichen. 
 
Durch zwei personelle Veränderungen in der Halbzeit, fand die Heimelf 
nun besser in die Begegnung. Nur sieben Minuten nach dem Seitenwech-
sel konnte Wladimir Emisch per Kopf die erneute Führung der Viktoria 
markieren. Wiederum Emisch war es, der sich in der 68. Minute, wenn 
auch mit freundlicher Unterstützung der gegnerischen Abwehrspieler, im 
Strafraum durchwuselte und einen Doppelpack zum 3:1 schnürte. In der 
85. Spielminute war es Tim Klein der mit seinem Tor zum 4:1 Endstand, 
den sprichwörtlichen Deckel auf die Party machte. 
 
Die ersten drei Punkte am „Kerwewochenende“ waren somit eingefahren 
und man konnte sich zeitgleich etwas Luft im Abstiegskampf verschaffen. 
 
Benjamin Neupert 
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Big Points im Abstiegskampf 

 

Am 11. Spieltag gastierte der FCV bei der SG Ommersheim/Erfweiler-Ehlin-

gen, einem Tabellennachbarn im Abstiegskampf. Somit war vor Spielbeginn 

klar, dass Punkte enorm wichtig wären. Die Zweite war bestrebt den 

Schwung aus dem Derby-Sieg gegen Rentrisch und etwas zählbares aus 

der Fremde mitzunehmen. 

 

Dies gelang auch optimal, als Tim Klein in der 6. Minute zur Führung ein-

netzte. Ommersheim hatte zwar mehr Ballbesitz, konnte allerdings gegen 

die starke Hintermannschaft des FCV keinen Profit daraus schlagen. Ein 

ums andere Mal konnten Angriffe im Verbund verteidigt werden oder Sa-

scha Heimann hielt sehenswert seinen Kasten sauber. Ohne weitere nen-

nenswerte Ereignisse ging es mit der knappen Führung in die Pause. 

 

Die zweite Hälfte begann wie erwartet – Ommersheim wollte den Rückstand 

ausgleichen und die Partie drehen. Doch an diesem Tag gab es bis dahin 

kein Durchkommen. Die Defensive um die erfahrenen Jan Rudolph und Ma-

thias Schappert zeigte ihre Klasse und die Attribute, die diese Mannschaft 

auszeichnen. Mit Erfahrung, Willen und Zusammenhalt wurden die Angrei-

fer und Zuschauer der Gastgeber zur Verzweiflung getrieben. Einen Sah-

netag erwischte auch FCV-Torgarant Tim Klein, der die Treffer zum 2:0 und 

3:0 in Minute 59 sowie 73 folgen ließ. Durch eine kleine Nachlässigkeit fiel 

eine Viertelstunde vor Schluss noch der Anschlusstreffer für Ommersheim. 

Größere Gefahr kam dadurch nicht mehr auf. Im Gegenteil. Die Schwarz-

gelben erzielten in Person von Tim Klein 7 Minuten vor Ende der Partie das 

4:1. 

 
Mit dem zweiten 4:1 Sieg in Folge konnte sich die Zweite des FCV von den 

Abstiegsrängen befreien und zum Mittelfeld aufschließen. Mit weiteren Leis-

tungen, wie in den vergangenen beiden Spielen, kann sich die Viktoria noch 

mehr von den Abstiegsrängen absetzen. 

 

Jonas Kalmes 
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Tabelle Bezirksliga Homburg 
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FC Viktoria 09 St. Ingbert – Aktive 
 
 

1. Mannschaft 
 

Spielbericht FC Viktoria 09 St. Ingbert l – SG Bliesgau 

 

Im letzten Heim- und gleichzeitig „Kerwespiel“ war die SG Bliesgau zu Gast 

im Betzental. Bereits am Vortag sicherte unsere zweite Mannschaft die ers-

ten drei Punkte der diesjährigen „Kerb“, woran unsere erste Mannschaft nun 

anknüpfen wollte. Zudem war es ein Duell gegen einen direkten Konkurren-

ten in der Tabelle, hatte der Gast bis Dato doch nur einen Punkt Rückstand 

auf unsere Viktoria. 

 

Die Mannschaft agierte in der Anfangsphase offensiv ausgerichtet und 

setzte so den Gegner von Anfang an unter Druck. Es dauerte nicht lange, 

bis sich erste Tormöglichkeiten ergaben, die jedoch zu Beginn noch unge-

nutzt blieben. In der 13. Minute war es aber soweit: Maximilian Diehl setzte 

sich im Sechzehner gut durch und spielte den Ball von der Grundlinie zurück 

vors Tor, wo Wladimir Emisch schließlich richtig stand und den Ball ins Tor 

beförderte. Im weiteren Spielverlauf tat sich die SG Bliesgau weiterhin ext-

rem schwer und konnte sich glücklich schätzen, dass unsere Viktoria zahl-

reiche Gelegenheiten liegen ließ. Dem Chancenwucher setzte Dennis Le-

wen mit dem 2:0 in der 23. Minute vorerst ein Ende. Danach gab es zwar 

noch die ein oder andere Möglichkeit erneut zu erhöhen, jedoch flachte das 

Spiel im Vergleich zur Anfangsphase stark ab und es ging mit einer 2:0 Füh-

rung in die Pause. 
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Das geringe Niveau zum Schluss der ersten Hälfte setzte sich im zweiten 

Durchgang fort. Unsere Mannschaft passte sich mehr und mehr dem Spiel 

der Bliesgauer an und schaffte es nicht mehr sich ernsthafte Torchancen 

herauszuspielen. 

 

Ein erstes Highlight in einer ereignisarmen Hälfte war das 3:0 von Kristian 

König der per Freistoß aus halblinker Position ins lange Eck traf. Ein weite-

rer Rückschlag für die Gäste folgte prompt, als der Torwart der SG zu spät 

kam, den Ball außerhalb des Strafraums mit der Hand spielte und sich die 

rote Karte sowie sein Feierabendbier auf der Tribüne abholte. Das Spiel 

schien entschieden. 

 

Doch in der 84. Minute tauchten die Gäste zum ersten Mal in dieser Partie 

vor unserem Tor auf und trafen auf Anhieb. Es kam sogar noch schlimmer. 

Nur fünf Minuten später erzielten die Gäste, denen das ganze Spiel nichts 

gelungen war, den Anschlusstreffer. Das Spiel stand auf der Kippe. Gegen 

das Aufkommen der SG traf jedoch Hendrik Brixius zum 4:2 und tütete damit 

den „Kerwesieg“ ein. 

 

Weiter ging es für unsere Viktoria auswärts bei Genclerbirligi Homburg, ehe 

zum nächsten Heimspiel nun der SV Reiskirchen zu Gast ist. Die Bilanz 

gegen den SVR ist mit 3 Siegen, 3 Unentschieden, 2 Niederlagen leicht auf 

der Seite unserer Viktoria. Diese Serie gilt es am heutigen Sonntag in un-

serem Betzental auszubauen. 

 

Leon Backes 
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Genclerbirligi Homburg – FC Viktoria 09 St. Ingbert l 
 

Am 11. Spieltag ging es für unsere derzeit mit 11 Punkten, elftplatzierte 1. 

Mannschaft auswärts bei Genclerbirligi Homburg um wichtige Punkte um 

den Tabellenkeller vorerst hinter sich zu lassen. 

 

Nach frühem Pressing der Gastgeber und einer Unkonzentriertheit im 

Spielaufbau stand es jedoch in der 11. Minute 1:0 für den Gegner. Die 11 

schien nicht gerade Glück zu bringen. Also galt es das Glück selbst in die 

Hand zu nehmen. Trotz einer frühen Verletzung von Innenverteidiger Tarik 

Krivdic und damit einhergehender Systemumstellung kämpfte sich die Vik-

toria ran und erzielte nach einigen guten Gelegenheiten den Ausgleichstref-

fer. Dieser wurde leider wegen vermeintlichen Abseits zurückgepfiffen. 

 

Auch in den ersten Minuten nach dem Seitenwechsel hatte unsere Elf noch 

einige gute Ansätze, konnte aber - wie schon so oft in dieser Spielzeit - zu 

wenige davon in Tore umwandeln. Quasi aus dem nichts erzielte Homburg 

dann in der 57. nach einer Ecke aus unmöglichem Winkel das 2:0 per Kopf-

ball. Auch zu diesem Zeitpunkt schien noch alles drin zu sein, allerdings 

fehlte in der Phase nach dem Treffer die Entschlossenheit und der Wille das 

Spiel zu drehen. 

 

So müssen wir uns nach einer insgesamt eher enttäuschenden Leistung an 

die eigene Nase greifen und versuchen in den kommenden Spielen den er-

hofften Sprung aus dem Keller zu schaffen.  

 

Max Diehl 
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Tabelle Landesliga Ost 
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Spielervorstellung der Aktiven #4 
 

In unserer Spielervorstellung der Aktiven geht es heute um unseren Neu-
zugang der zweiten Mannschaft Jonas Kalmes! 
 
Jonas trug bereits früher das Trikot der Viktoria, damals allerdings noch 
als Torhüter. Nach einer Unterbrechung ist nun als Feldspieler zur FCV-
Familie zurückgekehrt. Im angehängten Spielerportrait könnt ihr mehr über 
ihn erfahren. 
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FC Viktoria 09 St. Ingbert – Damen 

 
 

FC Viktoria St. Ingbert gegen SV Borussia Spiesen ll 

Am Sonntag den 10.10.21 hatten unsere Damen ihr bisheriges Highlight der 

Saison. Im Match gegen den SV Borrusia Spiesen ll konnte ein 6:1 Heim-

sieg im „Kerwespiel“ erzielt werden. 

Das 1:0 gelang unserer Nummer 5 Angela Derventlis in der 12. Minute. 

Zehn Minuten später musste die Mannschaft jedoch den Ausgleich hinneh-

men. Bis zur Halbzeit gab es immer wieder spannende Torchancen, aber 

es blieb beim 1:1. 

Ab der 60. Minute beförderte die Nummer 7 - Julia Wollenschneider - insge-

samt 5 Treffer in immer kürzer werdenden Abständen ins gegnerische Tor. 

An diesem Abend war zu erkennen, dass die Motivation des Teams nicht 

gesunken, sondern immer mehr gestiegen ist. 

Desiree Berndt 
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Tabelle Bezirksklasse Südost 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die nächsten Spiele unserer Damen 
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